
AP LSBTIQ der Polizei Niedersachsen

Kurzvorstellung: „ Aus der Praxis für die Praxis“
Geschlechterbezogene Diversität im Dienst-(Alltag)





Leon Dietrich, Landeskoordinator AP LSBTIQ NI
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2020 Einrichtung 
erste HA-Stelle

2021 
Neuausrichtung 

in Planung

01.02.2023
BLT

Umsetzung

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Seit 2020 HA LSBTIQ und LandskoordinationDas MI und fast alle Polizeibehörden haben die Charta bereits unterschrieben. Das MI bereits im Jahr 2008. Das Logo kann theoretisch genau wie das Logo „Audit Beruf und Familie“ genutzt werden.
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Neuausrichtung AP LSBTIQ NI zentrale Landeskoordination 20.10.2023

Die Landeskoordination LSBTIQ 
koordiniert und unterstützt die AP 

LSBTIQ bei ihren 
Aufgabenwahrnehmungen. 

Sie bildet die Schnittstelle der AP 
LSBTIQ zum 

MI/Landespolizeipräsidium. 

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Seit 2007 Amt AP für GLSeit 2017 AP LSBTI (Q)Seit 2022 Organisation unter Landeskoordinator Leon DietrichAktuell 17 AP + Multiplikatoren
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LaKo: Leon Dietrich, 
Landeskoordinator

AP LSBTIQ NI

PDH:
Sabrina Häusler & Henrike 
Aschemann

LKA:
Tim Juraske & Angelina Fuchs

PA: 
Richard Lemke

ZPD:
Lara Dudda & Julian Konior

PD OS:
Jana Friedrich & Dustin Brandt

PD OL: 
Angela Waschull & Julian Stricker

PD LG:
Stephanie Scholl & Jan Blech

PD BS:
Victoria Rückleben & Paula Wurps

PD GÖ:
Tim Rinne & Christin Milius

landesweiter Kontakt:
lsbtiq@polizei.niedersachsen.de

Landeskoordination

mailto:lsbtiq@polizei.niedersachsen.de


Unsere zentralen Aufgabenfelder

(intern und extern)

 Schulungen für den operativen Bereich AP

Masterstudierende durch LaKo 2020

 Zusammenarbeit/Netzwerkpflege mit Zivilgesellschaften und 

internen Akteur*innen der Polizei Niedersachsen

 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit (lokal AP, landesweit LaKo)

 Begleitung und Beratung  

 Unterstützung bei der Bekämpfung von queerfeindlicher

Hasskriminalität 



 persönliche Vorstellung und Arbeitsfelder der
AnsprechPerson für LSBTIQ der Polizei Niedersachsen

 Impulse: „Was bedeutet eigentlich D I V E R S I T Ä T und warum ist
sie wichtig?

 Handlungsempfehlung zum polizeilichen Umgang mit transidenten
und intergeschlechtlichen Personen

Ergänzungsausweis, Begriffserklärung, Unterschiede,
Genderidentitäten, sexuelle Orientierung,

 LSBTIQ-Kolleg*innen innerhalb der Polizei, Nachwuchsgewinnung,
Bedeutung für den Dienstalltag, Impulse, geschlechtergerechte
Sprache

 LSBTIQ-Situation in Europa und der Welt

 Queerfeindliche Hasskriminalität
Zahlen, Fakten, Dunkelfeldforschung, queerfeindliches Motiv

erkennen und richtig erfassen



Im Unterthemenfeld der sexuellen Orientierung zählten die Behörden 1.005 Straftaten, darunter 227 
Gewaltdelikte. 

Die Gesamtzahl stieg im Vergleich zu 2021 um 15 Prozent. Beim Themenfeld "Geschlechtsbezogene Diversität", 
worunter spezifische Attacken auf geschlechtliche Minderheiten fallen, wurden 417 Straftaten registriert.





https://www.sat1regional.de/gegen-
queerfeindlichkeit-regenbogenfahne-vor-
polizeidirektion-in-hannover-gehisst/

https://www.ardmediathek.de/video/hall
o-niedersachsen/erneut-angriff-auf-
transfrau-nimmt-intoleranz-
zu/ndr/Y3JpZDovL25kci5kZS8xNDg1ZDg2
OS1jZWQyLTQxOTQtOWJiOC0yNjc2OTU2
ZGIyYzg









Die Geschlechtsidentität ist Teil des Selbsterlebens eines Menschen und damit Teil seiner Identität.

„Unter ‚geschlechtlicher Identität‘ versteht man das tief empfundene innere und persönliche Gefühl der Zugehörigkeit zu einem Geschlecht, das
mit dem Geschlecht, das der betroffene Mensch bei seiner Geburt hatte, übereinstimmt oder nicht übereinstimmt; dies schließt die
Wahrnehmung des eigenen Körpers (darunter auch die freiwillige Veränderung des äußeren körperlichen Erscheinungsbildes oder der
Funktionen des Körpers durch medizinische, chirurgische oder andere Eingriffe) sowie andere Ausdrucksformen des Geschlechts, z. B. durch
Kleidung, Sprache und Verhaltensweisen, ein.“ – Hirschfeld-Eddy-Stiftung.

„Unter ‚geschlechtlicher Identität‘ versteht man das tief empfundene innere und persönliche Gefühl der
Zugehörigkeit zu einem Geschlecht, das mit dem Geschlecht, das der betroffene Mensch bei seiner Geburt hatte,
übereinstimmt oder nicht übereinstimmt; dies schließt die Wahrnehmung des eigenen Körpers (darunter auch die
freiwillige Veränderung des äußeren körperlichen Erscheinungsbildes oder der Funktionen des Körpers durch
medizinische, chirurgische oder andere Eingriffe) sowie andere Ausdrucksformen des Geschlechts, z. B. durch
Kleidung, Sprache und Verhaltensweisen, ein.“ – Hirschfeld-Eddy-Stiftung.









Was bedeutet Geschlechtsidentität:

https://www.youtube.com/watch?v=dmKoo2cUMBk

https://www.youtube.com/watch?v=dmKoo2cUMBk




Transsexuellen Gesetz 
(TSG) von 1980

TSG Verfahren, 
Antragstellung AG 6 Monate-3 Jahre

Eigene Kosten 
1500-5000 Euro

Angleichung, u.a. durch die Hormonbehandlung läuft bereits auch schon vor der 
Antragsstellung und ist von dem „formellen Verfahren“ zu trennen. PASSING!

staatlich geprüfte 
Frau oder staatlich 
geprüfter Mann

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Britta oder GwenDie Darstellung der beiden Verfahren ist relevant, denn das ist der Kernpunkt warum wir sowas Wichtiges wie die HE benötigen.Ergänzung zu „grün“:  das AG-Verfahren ist unabhängig vor der Angleichungsphase also dem medizinischen Hintergrund, das läuft bereits schon im Vorfeld oder aber währenddessen.



PÄ/VÄ mit ärztlicher 
Bescheinigung 

(Intergeschlechtlichkeit)

Änderung nach 
Prüfung durch 

das Standesamt

Angleichung je nach PÄ/VÄ u.a. 
durch Hormonbehandlung 

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Britta oder Gwen.Links unten zeigt intersexuelle Menschen. Ich habe Euch ein kleines Video dazu geschickt.Zusatz bei Änderung durch Standesamt: Wir bei dem Geburten Standesamt also da wo man geboren ist mit neuer Geburtsurkunde etc. ausgestellt.Falls hier noch Fragen zum Verfahren sind gerne melden, ich habe es selbst durchlaufen ;)







Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Gwen





Landesweiter Kontakt: lsbtiq@polizei.niedersachsen.de
Kontakt:
Leon Dietrich:     leon.dietrich1@polizei.niedersachsen.de
Sabrina Häusler: lsbtiq@pd-h.polizei.niedersachsen.de

mailto:lsbtiq@polizei.niedersachsen.de
mailto:leon.dietrich1@polizei.niedersachsen.de
mailto:lsbtiq@pd-h.polizei.niedersachsen.de
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